
 

 

   

 

 

 

von Springerin Sandra Reithofer  
 
Ene Mene Mu, nanu, was wirst denn du? Viele Kinder lieben es mit Farbe zu 
matschen und auszuprobieren, was man damit alles so anstellen kann. 
 
Zutaten: 

 Papier 
 Fingermalfarben oder andere flüssige Farben, die ihr verwenden möchtet 
 Feuchtes Tuch zum Abwischen der Hände 
 Malunterlage oder Zeitungspapier  
 Malschürze o.ä. 
 Farbpalette oder Eierbecher o.ä. für die Flüssigfarbe 
 Stifte zum Malen 
 Fön nach Bedarf zum Trocknen der Abdrücke 

 
 
Wenn die Malunterlage ausgelegt ist und die 
Schütze sitzt, kann es auch schon losgehen. 
Da Kinder gerne mit Farbe „kleistern“, können wir 
ihnen mehrere Blätter Papier zur freien Verfü-
gung stellen, sodass sie sich erstmal mit den Ma-
terialen vertraut machen und nach Herzenslust 
mit der Farbe und den Fingern experimentieren 
können. Wenn Erfahrungen gesammelt wurden, 
können wir die Kinder anleiten mit ihren Fingern, 
Abdrücke auf das Papier zu stempeln. Zwischen-
durch können die Kinder Ihre Finger und Hände 
mit dem feuchten Tuch sauber wischen. 
 
Welches Tier soll aus diesem Abdruck werden? 
Welche Farbe hat ein Küken? Die Kinder können 
auch auf bereits bemaltes Papier abstempeln. So 
z.B. wird aus einem Blatt mit viel grüner Farbe 
der Urwald und wir überlegen welche Tiere im 
Urwald wohnen und wie sie aussehen. Wenn die 
Druckfarbe getrocknet ist (mit dem Fön vorsichtig 
trocknen), können die Kinder den Figuren Leben 
einhauchen. Mit wenigen Strichen entstehen z.B. 
ganz individuelle Tiere. 
 
Viel Freude beim Probieren,  
wünscht euch eure Sandra 

 
 

Farbliches Experimentieren mit Fingerabdrücken 


